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Diepoldsau. – Dass die Naturschutzgruppe Alta Rhy einen 
Aktionstag durchführt, ist nichts Besonderes. Denn dies ist jedes 
Jahr der Fall. Heuer jedoch in weit grösserem Ausmass als je zuvor. 
Grund: Das Thema «Energie» ist so vielfältig, komplex und aktueller 
denn je, dass am Samstag, 19. August, das Zentrum der Gemeinde, 
der Dorfplatz, als Standort herhalten muss. Für Vorträge und 
Besichtigungen wird der Aktionsradius ausgeweitet, Diepoldsau wird 
für einen Tag zur Energie-Gemeinde. Für die Organisatoren des 
Aktionstages ist es erfreulich, dass sie Rückendeckung von den 
Behörden verspüren, welche bereits einige Projekte umgesetzt hat, 
respektive noch in Planung sind. 
 
«Steine ins Rollen bringen» 
Seit etwa drei Monaten ist die Naturschutzgruppe für das gute 
Gelingen des Energietages intensiv am arbeiten. Die Homepage 
www.naturschutzgruppe.ch wurde umfangreicher gestaltet und 
beinhaltet noch mehr Tipps zum Energiesparen. Dazu wurden 
Firmen, Fahrzeugen oder Experten organisiert, um den Besuchern 
ein breites und vielfältiges Programm anzubieten. «Ein Anlass für 

Leute, die schon immer Energie sparen wollten. Aber auch für alle Neugierigen, welche sich bis jetzt 
noch nicht mit diesem Thema befasst haben», so fasst Raphael Lüchinger, Aktuar in der 
Naturschutzgruppe, das Zielpublikum zusammen. Sprich: Energie geht alle an, «es kann nicht ewig 
so weitergehen, das hat nun jeder realisiert», spricht sein Bruder Philipp Klartext. Denn der 
Klimawandel und die drohende Knappheit von Öl, ganz zu schweigen von den Preisexplosionen, 
haben wachgerüttelt. Diesen Prozess möchte die Naturschutzgruppe fortsetzen. «Wir möchten die 
Bevölkerung sensibilisieren, zum Denken anregen und Steine ins Rollen bringen», so Raphael 
Lüchinger. Ein Ziel hat man sich für diesen Anlass nicht gesetzt. «Wir müssen uns überraschen 
lassen, was aus dem Energietag wird», meint der Aktuar weiter. Auf keinen Fall erhält der Verein 
Geld in seine Kasse. Für den Aktionstag zum Wohle der Natur zahlt die Naturschutzgruppe Alta Rhy 
gar drauf. Kann die Bevölkerung zum Energiesparen motiviert werden, ist dies in den Augen der 
Brüder aber ein Gewinn. 
 
Probefahrten und Informationen 
Geboten wird am 19. August einiges. Um 9.30 Uhr wird der Energietag eröffnet, es folgt die 
Besichtigung eines Minergiehauses (10 Uhr), Vorträge zum Thema «Heizungen/Solaranlagen» (11 
Uhr) und «Biogas» (13 Uhr), die Besichtigung einer Schnitzelheizung (14 Uhr) sowie allerlei 
Informationen zu Fahrzeugen (15 Uhr). Den ganzen Aktionstag dürfen Hybridfahrzeuge oder  
«Flyer» ausgiebig getestet werden, an Wettbewerben wird eruiert, wer am sparsamsten einen 
Parcours durchfahren kann oder wer die höchste Wattleistung auf der Velorolle erzielt. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt, viele Helfer der Naturschutzgruppe stehen bei 
Ständen oder im Verpflegungssektor im Einsatz. 

Bei den Fahrzeugen ist das sportliche Leichtbau-Elektrofahrzeug der Marke Horlacher ein attraktiver 
Blickfang. Aber auch Zweiräder haben es in sich: die Flyer vom Velo Hangar fahren ohne 
Muskelkraft bis zu 25 km/h schnell. Natürlich ebenso umweltfreundlich wie ohne die Lithim-Ionen-
Batterie Velo zu fahren. Aber weniger schweisstreibend. Dies ändert sich jedoch bei der nächsten 
Heizölabrechnung schlagartig. Umweltschonender schwitzt man mit einer Holzschnitzelheizung. 
Davon kann man sich beim Rundgang in der Firma Dietsche MontageProfis AG überzeugen, welche 
nicht nur die eigenen Gebäude, sondern auch das Schulhaus Mitteldorf, aber auch die Wohnung von 
Formel-1-Rennfahrer Christian Klien beheizt.  

 
 
Die Organisatoren des 
Aktionstags Raphael und 
Philipp Lüchinger (auf 
Fahrrädern, von links) 
präsentieren zusammen mit 
René Burkhard vom Velo 
Hangar die Elektrofahrräder 
«Flyer». 
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